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Locker auf Angebote warten bei:
www.Umzugsauktion.de

Freiburg (chilli). Sie waren schon Testsieger 2004 (beim
Ranking in der Zeitschrift Tomorrow) und im Internet
gibt es mittlerweile seitenweise Lobeshymnen über
die Freiburger Macher von umzugsauktion.de. „Um-
zugsauktion besticht mit Top-Preisen und einem gu-
ten Service“, resümierte Tomorrow. Das sehen die
Nutzer des Angebots offenbar auch so. 
Das Verfahren ist einfach: Menschen, die umziehen
wollen, können auf der Unternehmens-Homepage ih-
re Angaben über den bevorstehenden Umzug ma-
chen. Im Auktionsportal wird der Umzug dann ver-
steigert. Insgesamt arbeitet Geschäftsführer Franz
Jelinic mit 125 Spediteuren zusammen. Sobald ein
günstiger Preis dabei ist, mailt der Kunde sein Inter-
esse und kann dann einen Vertrag mit dem Anbieter
abschließen. Vom guten Preis-Leistungs-Verhältnis
waren nicht nur große Firmen wie Deutsche Bahn, Al-
lianz, AOK oder Deutsche Post überzeugt, sondern
auch die Privatkunden. Bis zu 30 Prozent der Kosten
können so gespart werden. 

Verkaufsschlager semesterticket
VAG-jahresbilanz: 1 Million weniger Fahrgäste 

Freiburg. Die Freiburger Verkehrs AG (VAG) ist „zu hoher Wirtschaftlichkeit ver-
pflichtet“, betonten die VAG-Vorstände Dr. Helgard Berger und Prof. Dr. Rolf-Mi-
chael Kretschmer unlängst auf der Pressekonferenz zur VAG-Jahresbilanz 2004.
Das wirkt auf den ersten Blick bei einer Million weniger Fahrgäste und einer Kos-
tenunterdeckung von 11,4 Millionen Euro merkwürdig. Kretschmer bewertete das
Jahr 2004 wirtschaftlich trotzdem als „insgesamt gutes Ergebnis“, wozu sicher-
lich auch die Verzugspönale in Höhe von einer Million Euro, die die Firma Sie-
mens wegen verspäteter Lieferung der „Combino Advanced“ Straßenbahnen an
die VAG zu leisten hatte, beigetragen hatte.
Eine freudige Überraschung anderer Art bescherte der Verkehrsclub Deutschland
der VAG:  Der erste Platz in der Kategorie „System“ für „hervorragende Kunden-
orientierung in allen Handlungsfeldern“ kam dem Freiburger Unternehmen zu.
Ob die Kunden die VAG zukünftig auszeichnen werden, bleibt abzuwarten. Zu-
mindest wird die erneute Preiserhöhung der Regiokarte dem Großteil der ÖPNV-
Nutzer bitter aufstoßen. Ab August werden 90 Prozent der VAG-Kunden, denn so
viele nutzen nach eigenen Angaben die Monats- oder Jahreskarten, 41,50 Euro
für die Regiokarte zahlen müssen, 31,50 Euro für die Auzbi-Karte und 63 Euro für
das Semesterticket. „Leistung hat seinen Preis“, rechtfertigte Kretschmer die Er-
höhung. Zudem beklagt die VAG das Wegbrechen von Zuschüssen seitens Bund
und Land in Höhe von 1,2 Millionen Euro. Diese können „auch nicht mehr aus der
VAG-Portokasse ausgeglichen werden“, formulierte Berger. Trotz abnehmender
Fahrgastzahlen (minus 1,2 Prozent), war das Semesterticket ein überraschender
„Verkaufsschlager“, so Berger. Im Sommersemester 2004 wurde eine Steigerung
von 7,8 Prozent mit rund 15.000 verkauften Semes-
tertickets erzielt.  
Kai Hockenjos

, kurz gemeldet

Tarife, Fahr- und Halte-

stellenplan unter:

www.vag-freiburg.de
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Ihr Auto sollte

besser
versichert sein!

Die Bank fürs Leben

Es gibt Momente im Leben, in denen
es besser ist, einen starken Partner
an der Seite zu haben. Den optimalen
Rundumschutz für Ihr Auto bietet
Ihnen die Volksbank Freiburg. Rufen
Sie uns an – wir erstellen Ihnen ein
unverbindliches Angebot.

Volksbankdirect
www.volksbank-freiburg.de
Tel. 0761/2182-1111
Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr

Stolze Ehrung
Freiburg/Rust (kelu). Hohe Ehre für Roland Mack: Dem 
geschäftsführenden Gesellschafter des Europa-Park Rust
bei Freiburg wurde jetzt die Verdienstmedaille des Landes
Baden-Württemberg verliehen. 1975 gründete Roland
Mack mit seinem Vater den Freizeit- und Familienpark, der
sich mit stolzen 3,7 Millionen Besuchern jährlich nach dem
Kölner Dom mittlerweile zum beliebtesten Ausflugsziel
Deutschlands entwickelt hat.

, gute Nachrichten
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Stolze Stadt
Freiburg (chilli). Nach dem hervorragenden Abschneiden Freiburgs im Stern-Städ-
teranking „Perspektive Deutschland“ kann Freiburg jetzt erneut stolz auf sich selber
sein: Aus dem aktuellen Städtetest des Magazins „WirtschaftsWoche“ ist die Stadt
aufgrund ihrer „rasanten positiven ökonomischen und sozialen Entwicklung“ seit
1999 als „dynamischste Stadt“ Deutschlands hervorgegangen. „Der Städtetest be-
legt, was wir in Freiburg als richtigen Kurs für die Stadt erkannt haben“, so Bernd
Dallmann, Geschäftsführer der Freiburger Wirtschaft, Touristik und Messe GmbH.
Freiburg liegt bei der Beschäftigungsentwicklung seit 1999, beim Ärzte- und Wissen-
schaftleranteil an der Gesamtbevölkerung und beim konkurrenzlos niedrigen Anteil
der Unterstützungsempfänger im Vergleich zur Einwohnerzahl auf Platz eins.

Stolzes Wachstum
Lahr (kelu). Stolze 113 Prozent Wachstum erreichte die Baden
Airpark GmbH im vergangenen Jahr. 623.000 Passagiere
brachten die Flieger an ihr Ziel. Regional schaffte es der
Flughafen damit auf Platz 3, bundesweit besetzt er den 19.
Rang. Großen Anteil hatte der Billiganbieter Ryanair, der
rund 370.000 Passagiere nach Rom, Barcelona, London und
Berlin flog. Aber auch der Charterverkehr verzeichnete mit
230.000 Menschen einen Anstieg von acht Prozent. Zurzeit
wird für zehn Millionen Euro ein neuer Terminal angebaut.
Noch vor zwei Jahren stand das Schicksal des Parks in den
Sternen. Um das wirtschaftliche Überleben zu sichern, stell-
ten die Gesellschafter dem Park noch einmal Kapital zur
Verfügung. Offenbar eine richtige Entscheidung. 

Stolze Preisträger
Freiburg (kelu). Beim diesjährigen Technologie- und Inno-
vationswettbewerb CyberOne, der von der Wirtschafts-
initiative Baden-Württemberg connected ausgelobt
wird, wurden die beiden Freiburger Unternehmen awe-
nydd gene diagnostic GmbH & Co. KG und Pyramid Com-
puter GmbH ausgezeichnet. Das im BioTechPark Freiburg
angesiedelte junge Unternehmen awenydd gene diagnostic GmbH & Co. KG ge-
wann den mit 10.000 Euro dotierten Sonderpreis für das innovativste Gründerkon-
zept. Die Pyramid Computer GmbH gewann den dritten Preis (der ebenfalls mit
10.000 Euro dotiert ist) für den Multifunction Server BenHur, eine Komplettlösung
für alle Serverdienste, die sich vor allem an den Mittelstand wendet. Das Unter-
nehmen wurde bereits mit dem Freiburger Innovationspreis 2002 ausgezeichnet,
der von der Technologiestiftung BioMed Freiburg und der Sparkasse Freiburg –
Nördlicher Breisgau alle zwei Jahre ausgelobt wird.
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A Der Geschäftsführer des Europa-Park Rust, Roland Mack, und Mauritia Mack bei der Verleihung des 
Deutschen Medienpreises 2004 in Baden-Baden.

Fo
to

: ©
 d

dp
Fo

to
: ©

 d
dp

A Millimeterarbeit an 
der Concorde auf dem 

Baden Airpark.
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